
UHRSCHLAGGLOCKEN im Zwiebelturm 

Kleine Glocke 

Material Bronze 

Ton f‘‘ 

Gewicht (kg) 92,5 

Durchmesser (m) 0,53 

Gussjahr vermutlich ca. 1300  

Geschichte 1780 von Putlos gekauft 

Besonderheit fest installiert und mit Schlaghammer ausgestattet 

Schlagrhythmus 
7 bis 21 Uhr 

Viertel Std.:             1 Schlag 
Halbe Std.:   2 Schläge 
Dreiviertel Std.:  3 Schläge 
Volle Std.:    4 Schläge 

Pingglocke - Mittagsglocke 

Inschrift 
»Aus reinem Erz bin ich geflossen, Johann Kriesche zu Lübeck hat mich 
gegossen, 1780.« 

Material Bronze 

Ton d‘‘ 

Durchmesser (m) 0,70 

Gussjahr 1780 

Gießerei Glockengießer Johann David Kriesche, Lübeck 

Besonderheit fest installiert und mit Schlaghammer und Pendel ausgestattet 

Schlagrhythmus 
7 bis 21 Uhr 

Hammer: jede volle Stunde 
Pendel:    mittags 12 Uhr und abends 18 Uhr 

 
Der Pendel wurde in 2020 aus Sicherheitsgründen still gelegt.  
Die Gottesdienstglocke übernimmt jetzt den Uhrenschlag um 12 und 18 Uhr. 

  

 


